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UWG –Unverzügliche Aufhebung der Einbahnstraßenregelung in der 
Wittelsbacher Straße gefordert  
 

Die UWG nimmt mit Unverständnis zur Kenntnis, dass die Wittelsbacher Straße immer noch 
nicht wieder in beiden Richtungen befahrbar ist. Der Stadtrat hat vor einer Woche am 
30.5.2016 die Wiederöffnung der Wittelsbacher Str. in beide Richtungen mit den Stimmen der 
UWG mit großer Mehrheit beschlossen.  

Seitdem redet sich Frau John heraus, dass sie auf eine Anordnung aus dem Landratsamt warten 
würde. Allerdings hat die Stadt die jetzige Einbahnstraßenregelung laut Aussage von Landrat 
Karl Roth vorgenommen, ohne das Landratsamt zu fragen. Landrat Roth hat der Stadt eine Frist 
bis heute (6.6.2016) gesetzt, die ursprüngliche Situation wiederherzustellen. Frau John schert 
sich offenbar aber nicht darum.  

Die UWG fordert die Bürgermeisterin auf, den Beschluss des Stadtrats unverzüglich umzusetzen 
und nicht länger die Verkehrsverlagerung in eine Wohnstraße (Kaiser-Wilhelm-Straße) beizube-
halten. Die temporäre Hilfsmaßnahme, die Kaiser-Wilhelm-Straße einseitig für den Bus- und 
LKW-Verkehr zu sperren, führt nur noch zu noch mehr Verkehrschaos in der Innenstadt. 

 

 

  

 


